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 20. Dezember 2011 

Einladung der VPP- Bezirksgruppe Mitte-Ost 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
ich lade Sie zu einer Veranstaltung ein, welche die VPP- Bezirksgruppe Mitte-Ost 
gemeinsam mit der Friedrich-Schiller-Universität Jena und dem DPMA, Dienststelle 
Jena, im Rahmen der Jenaer Vorträge zum Gewerblichen Rechtsschutz und 
Urheberrecht durchführt. 
  

„Bundespatentgericht – quo vadis in Europa?“ 
 
 

Referentin:   Beate Schmidt,  
Präsidentin des Bundespatentgerichts, München 

 
Termin:  Donnerstag, 19.01.2012, 18.00 Uhr s.t. 

 
Ort:   Deutsches Patent- und Markenamt, Dienststelle Jena, 

5. Obergeschoss Goethestraße 1, 07743 Jena 
(GoetheGalerie, Aufgang E) 
  

 
Das Bundespatentgericht, als Fachgericht des gewerblichen Rechtsschutzes, feierte 
2011 sein 50-jähriges Bestehen und hat sich neben den Spezialkammern der 
ordentlichen Gerichtsbarkeit zu der zentralen Anlaufstelle für Rechtsuchende in 
Fragen des gewerblichen Rechtsschutzes nicht nur in Deutschland sondern in ganz 
Europa entwickelt. Vor dem Hintergrund der Überlegungen für ein Gemeinschafts-
patent und eine europäische Patentgerichtsbarkeit stellt sich eine Vielzahl von 
Fragen zur künftigen Rolle des Bundespatentgerichts nach einer Neuordnung des 
Systems. 
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Beate Schmidt ist seit 01.05.2011 Vorsitzende des 1. Nichtigkeitssenats und 
Präsidentin des Bundespatentgerichts, an dem sie früher bereits als Richterin tätig 
war. Nach Tätigkeiten in der bayerischen Justiz und im Bundesjustizministerium kam 
sie 1994 an das Bundespatentgericht in einen Marken-Beschwerdesenat und 
wechselte 1997 in die Verwaltungsabteilung des DPMA. Im Jahre 2000 wurde Beate 
Schmidt in der Hauptabteilung Marken zur ersten Abteilungspräsidentin des DPMA 
ernannt. 2006 erfolgte eine Beurlaubung zur Aufnahme einer Tätigkeit als Direktorin 
im Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (HABM), dem Amt der Europäischen 
Union für die Eintragung von Marken und Mustern mit Sitz in Alicante/Spanien. 
 
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
  
 
 
Mit freundlichen und kollegialen Grüßen, 
 
Volkmar Müller 
 
 
P.S. Ihnen und Ihren Familien wünschen die Vertreter der VPP - Bezirksgruppe 
Mitte-Ost frohe Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins Jahr 2012! 
 
 


